
Pfarrnachrichten

Nr. 20             24. Mai - 1. Juni 2025             0,10 €

1. Lesung: Apostelgeschichte 15,1-2.22-29

2. Lesung: Offenbarung 21,10-14.22-23

Evangelium:Johannes 14,23-29

Der Beistand aber, der Heilige Geist, den der Vater in meinem Namen senden wird,
der wird euch alles lehren und euch an alles erinnern, was ich euch gesagt habe.
Frieden hinterlasse ich euch, meinen Frieden gebe ich euch; nicht, wie die Welt ihn
gibt, gebe ich ihn euch. Euer Herz beunruhige sich nicht und verzage nicht.
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Menschen bemühen sichum Frieden – immer wieder und an ganz vielen Orten.
Und manchmal können Konflikte beendet werden, findet Versöhnung statt. Wenn
so etwas geschieht, ist der Heilige Geist am Werk. Denn für den Frieden, den
Jesus den Menschen im Evangelium verspricht, braucht es Dreierlei: Zwei
Menschen, die trotz allen Unfriedens sich dem Geist des Friedens öffnen und
diesen Geist, der aus dem Wollen der Menschen den Frieden schaffen kann.
Ohne den Geist Jesu bleiben alle Friedensbemühungen unvollendet.
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Unser Professor für Bistumsgeschichte,
Karl Hengst, der auch einmal Vikar an
Peter und Paul war, sagte uns Priester-
amts-Kandidaten öfters: Im Prinzip unter-
scheidet ihr euch nicht von einem Seifen-
verkäufer: Ihr wollt den Menschen etwas
bringen, das ihr Leben besser macht. Nur
dass bei euch das Gehalt immer pünktlich
am Monatsersten auf dem Konto ist und
der Seifenverkäufer erst einmal seine
Seife verkaufen muss.
Ganz unrecht hat er nicht. Nur dass das
Geld schon am letzten Banktag des
Monats da ist. Am Anfang war das nicht
so: Die Gemeinden waren so klein, dass
alles von Ehrenamtlichen erledigt wurde.
Auch der Bischof, die Priester und die
Diakone bekamen kein Gehalt.
Nach der Konstantinischen Wende wuch-
sen die Gemeinden rasant und damit die
Aufgaben des Klerus, so dass er seinen
Lebensunterhalt nicht mehr anderweitig
erwerben konnte. Eine Alimentierung war
notwendig. Vom spätantiken Rom ist
überliefert, dass die Einnahmen (Kollek-
ten, Spenden, Erbschaften) und ähnli-
ches gedrittelt wurde: Ein Drittel für die
Armen, ein Drittel für den Klerus und ein
Drittel für den Papst, der davon seinen
Hof unterhalten musste, aber auch für
eine Reihe von Kirchen die Baulast hatte.
Als mit der Völkerwanderung das Römi-
sche Reich mit seinem Finanzwesen
unterging, war wieder Zeit für eine Ände-
rung: Wie im weltlichen Lehnswesen
wurden die Pfarreien mit Land ausgestat-
tet, vom Ertrag der Wiesen, Wälder und
Felder lebte der Pfarrer. Oft musste er
selber zupacken und für Aussaat und
Ernte sorgen. Bis in die Mitte des 20. Jahr-
hunderts änderte sich daran kaum etwas.
Da die Ausstattung oft eher karg war,
durfte der Pfarrer Stolgebühren einfor-
dern. Gelder, die fällig wurden, wenn er
religiös tätig wurde, Sakramente spende-

te, begrub oder die Häuser segnete.
Reste davon findet man immer noch in
den Etats der Gemeinden, in denen ver-
schiedene Fonds (für den Küster, für den
Organisten etc.) weitergeführt werden.
Durch die staatlich eingeführte Kirchens-
teuer hat sich das in Deutschland geän-
dert. Die Kirchensteuereinnahmen wer-
den auf die einzelnen Diözesen verteilt,
die das Geld dann auf die Gemeinden
verteilen. GemeindereferntInnen, Pries-
ter, PastoralrefentInnen sind Angestellte
der Diözese und werden von dieser
bezahlt. Küster, Organisten Hausmeister,
Pfarrsekretärinnen müssen von der
Gemeinde bezahlt werden. So ist alles
geregelt; jedenfalls jetzt und bei uns.
In vielen anderen Ländern gibt es eine
solche Konstellation nicht. Die meisten
haben keine Kirchensteuer und dement-
sprechend nur wenig hauptberufliches
Personal.
Auch bei uns werden in absehbarer Zeit
die Kirchensteuereinnahmen unter die
Ausgaben rutschen und dann wird die
Finanzierung schwierig werden. Vieles,
was jetzt Hauptamtliche leisten, werden
in Zukunft Ehrenamtliche übernehmen
müssen, so wie es am Anfang war. Die
Zeit, in der die Gemeinde sich Hauptamt-
liche leistet, die die notwendigen Arbeiten
ausführen, neigt sich dem Ende zu. Ein-
mal, weil die Finanzen weniger werden,
dann, weil die Gemeinden schrumpfen
und weil immer weniger Menschen bereit
sind, diese Dienste als Beruf zu überneh-
men.
Ich denke, diese Entwicklung wird für die
Gemeinden eine große Herausforderung
werden. Aber das Beispiel vieler anderer
Länder kann uns Mut machen, denn dort
funktioniert das Gemeindeleben auch
ohne Geld.
Mit freundlichen Grüßen
Peter Lauschus

Auf ein Wort
„Im Anfang aber war es nicht so!“



Pastoralverbund

3

Gut geerdet,
mit dem Himmel verbunden!
Unter diesem Motto lädt das ökumeni-
sche Christi-Himmelfahrtsteam wieder zu
einem ökumenischen Familiengottes-
dienst in den Bibelgarten an der evangeli-
schen Kirche ein.
Am Donnerstag, den 29. Mai sind kleine
und große Menschen eingeladen unter
Gottes Regenbogen miteinander zu sin-
gen, zu beten und sich Mut für den Alltag
zusprechen zu lassen. Begonnen wird
um 10.30 Uhr, musikalisch bereichern der
kirchliche Kinderchor ausAltenbeken und
die Stadtkapelle Bad Driburg die Veran-
staltung. Ganz praktisch können Kinder
(und kreative Erwachsene) den vielfarbi-
gen Himmelsbogen sichtbar werden las-
sen. Bei Regenwetter findet der Gottes-
dienst in der evangelischen Kirche statt.
Das ökumenische Organisationsteam
freut sich über viele interessierte und
neugierige Mitfeiernde!

Bibelkreis
Herzliche Einladung zum Bibelkreis-
abend am 26.5., 16.6. und 30.6. im
Gemeindetreff St. Peter u. Paul, Bad
Driburg.

Interreligiöser Dialog
Der interreligiöse Dialog findet am 13.6.
um 19.30 Uhr im Pfarrheim Zum verklär-
ten Christus statt.

Trauernde frühstücken
Brakel. Der Ambulante Hospiz- und Pal-
liativ-Beratungsdienst im Kreis Höxter
bietet am Mittwoch, 28. Mai, wieder das
Trauerfrühstück "Morgenstrahl" an. Das
Treffen findet von 9.30 bis 11.30 Uhr in
den Räumlichkeiten der Evangelischen
Kirchengemeinde an der Bahnhofstraße

26 in Brakel statt.
Nach dem Verlust eines nahestehenden
Menschen gerät die eigene Welt häufig
aus dem Gleichgewicht. Mit dem Früh-
stück möchte der Ambulante Hospiz- und
Pa l l i a t i v -Be ra tungsd iens t e i nen
geschützten Rahmen zum Trauern und
Austausch mit ähnlich Betroffenen bieten.
Das Angebot wird von zertifizierten Trau-
erbegleitern und Hospizmitarbeitern
begleitet. Für das Frühstück wird ein
Unkostenbeitrag erhoben.
Interessierte können sich bis Montag, 26.
Mai, telefonisch bei den Organisatorin-
nen El isabeth Düsenberg (0174
8009804) oder Renate Große-Bölting
(0160 7480876) anmelden.

Pilger der Hoffnung in der Kraft des Hl.
Geistes
Pfingsttage im Kloster vom 06.-11.06.25 im
Haus Maria Immaculata in Paderborn
Verbringen Sie die Tage in der besonderen
spirituellen Atmosphäre des Hauses Maria
Immaculata in Paderborn!
In diesen Tagen haben Sie die Möglichkeit am
gemeinsamen Morgenlob teilzunehmen und
die Heiligen Messen im Kloster der Ordens-
schwestern mitzufeiern.
Pastor Dr. Theophilus Ejeh und Vinzenz Holt-
haus werden inspirierende Vorträge halten,
die Sie anregen, sich mit spirituellen Themen
auseinanderzusetzen und persönliche
Erkenntnisse zu gewinnen.
Während Ihres Aufenthaltes können Sie die
Ruhe der Natur im schönen Klostergarten
genießen.
Die Gesamtkosten für diese Auszeit belaufen
sich auf 480 € für ein Einzelzimmer mit Dusche
und Bad und vier Mahlzeiten am Tag aus der
hauseigenen Küche.
Wir heißen Sie in dieser sommerlichen Zeit
herzlich willkommen und freuen uns auf Ihre
Anmeldung!
Informationen: ch.nolte@sccp.de oder 05251-
697-300
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Indienreise mit PaterAntony
D e r P a s t o r a l e R a u m S i e g e n -
Freudenberg bietet vom 03.-17.11.2025
eine Reise nach Indien, der Heimat von
Pater Antony, an. Pater Antony wird diese
Reise begleiten und uns sein Heimatland
vorstellen.
Geografisch besuchen wir den Süden
Indiens, die Bundesstaaten Tamil Nadu
und Kerala. Tamil Nadu ist nicht nur für
seine beeindruckenden und teilweise
ältesten hinduistischen Tempelanlagen
b e k a n n t , s o n d e r n a u c h f ü r d i e
einzigartige kulturelle Vielfalt. So stehen
u. a. der Besuch der Städte Chennai, hier
besuchen wir das Grab des hl. Apostel
T h o m a s , u n d M a d u r a i a u f d e m
Programm. Natürlich wird die ehemalige
französische Kolonie Pondicherry
besucht mit ihrem typisch französischen
Flair.
In Kerala stehen neben den touristischen
Höhepunkten, wie der Besuch eines
Teeanbaugebietes in Munnar, die Altstadt
von Cochin, hier war die erste Grabstätte
von Vasco da Gama, und e iner
Hausbootfahrt über die Backwaters,
natürlich die privaten Kontakte von Pater
Antony im Vordergrund. Das Treffen mit
der Familie von Pater Antony ist ein
Höhepunkt der Reise. Außerdem
besuchen wir die Heimatpfarrei von Pater
Antony und sicherlich steht der Besuch
des ein oder anderen Ordenskonvents
auf dem Programm. Selbstverständlich
findet ein Treffen im Mutterhaus von Pater
Antonys Orden statt. Hier werden wir die
Sprachschule der Karmeliten, in der die
deutsche Sprache unterrichtet wird,
besuchen und Gespräche mit den
Mitbrüdern runden den Besuch ab. So
kommt der Austausch mit den Menschen
vor Ort nicht zu kurz und wir können tief in
die Kultur und Tradition Keralas blicken.
Während dieser Reise sind wir in einem
pr ivaten k l imat is ier ten Reisebus
u n t e r w e g s . W i r ü b e r n a c h t e n i n
ausgesuchten 4/5 Sterne Hotels, welche

europäischen Standard haben. Auch die
Mahlzeiten sind für unsere europäischen
Gaumen sehr verträglich!
Informationen und Anmeldungen direkt
beim Reiseveranstalter: Gross Reisen,
Neuer Weg 1a, 59757 Arnsberg,
0 2 9 3 2 / 4 9 5 0 3 9 2 ,
alexander_gross@web.de
Anmeldeschluss: 15.06.2025
Pater Antony war bis Frühjahr 2021 in
unserem Pastoralen Raum tätig.

Das Liborianum lädt ein....
DIGITAL: Buch des Monats Juni: Am
Ende der Welt
Bilderbücher sind beliebte Medien im
(Religions-)Unterricht der Grundschule.
Wir bieten Ihnen monatlich die Gelegen-
heit ein neues Buch kennen zu lernen.
Kurzweilig und mit vielen Tipps für den
direkten Einsatz im Unterricht gestaltet
die Referentin das jeweils einstündige
Online-Seminar.
Dienstag, 17.06.25, 17:00 - 18:00 Uhr

Anmeldung und weitere Informationen:
www.liborianum.de/
programm/q01rpbs112

Sich selbst klären, Souveränität
gewinnen - Arbeit mit dem "Inneren
Team“

Innere Klarheit ist die Voraussetzung,
souverän mit anderen zu kommunizieren
und Entscheidungen zu treffen. Doch wie
oft sind wir innerlich uneins, melden sich
in uns unterschiedliche und sich durch-
aus widersprechende Stimmen, die uns
das Leben schwermachen.
Samstag, 12.07.25, 09:00 - 18:00 Uhr

chen Bereich: 53,00 €
Anmeldung und weitere Informationen:
www.liborianum.de/
programm/r01pblp001
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Dem Himmel
entgegen

Laut der US-amerikanischen Onlinezei-
tung Huffington Post gilt sie als die
extremste Treppe der Welt, die Montagne
de Bueren in Lüttich. Und das liegt nicht
nur an der Gesamtlänge von 260 Metern,
sondern auch an der Steigung von 28 bis
30 Prozent. 374 Stufen zählt die Treppe.
Mich erinnert sie an die alttestamentliche
Geschichte von der Himmels- bzw.
Jakobsleiter, die der Patriarch Jakob in
einer Traumvision sieht (Genesis 28).

War die Montagne de Bueren Ende des
19. Jahrhunderts gebaut worden, um
Soldaten der oben gelegenen Lütticher
Zitadelle einen schnellen Zugang zur
Innenstadt zu ermöglichen, steigen auf
der Himmelsleiter Engel auf und ab; an
ihrer Spitze sieht Jakob Gott, der ihm eine
zahlreiche Nachkommenschaft verheißt
und ihm seinen Schutz und Segen ver-
spricht.
Der offene Himmel und Gottes Nähe –
diese Kombination führt mich zum Fest
der Himmelfahrt Christi. Auf den ersten
Blick scheint dieses Fest und das damit
verbundene Ereignis Distanz zu schaffen:
Jesus entzieht sich den Blicken seiner
Jünger, entzieht sich der Erde und den
Menschen. Und diese Distanz kann ich
nicht überbrücken. Anders als bei der
Montagne de Bueren, die ich emporstei-
gen kann, je nach persönlicher Fitness
leicht und schnell oder mühselig und lang-
sam.Aber ich muss die durch die Himmel-
fahrt Christi entstandene Distanz auch
nicht überbrücken, weil Gott in seinem
Geist zu uns Menschen „herunterkommt“,
er ist da! Das Johannesevangelium (1,51)
deutet das Kreuz Christi als die neue „Him-
melstreppe“: Jesus ist in den Tod hinab-
gestiegen, um die Menschen zum Him-
mel zu führen.
Die Treppe in Lüttich ist eine viel besuchte
Touristenattraktion – zum Leidwesen der
an ihrer Seite wohnenden Menschen.
Deshalb steht auf einzelnen Stufen in
verschiedenen Sprachen die Bitte, auf
den Stufen nicht zu schreien. Im übertra-
genen Sinn: Den Weg zum Himmel gehe
ich einfacher in Stille und Ruhe.

Michael Tillmann
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Samstag, 24. Mai - Vorabend zum 6. Sonntag der Osterzeit
Kollekte für die Förderung von Priesterberufen
7.00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

13 00. St. Saturnina Trauung
Neuenheerse A. Nöltker u. Daniel Andreas

14.00 St. Vitus Tauffeier
Alhausen Ylvi Mertens

16.00 St. Josef Hospital Vorabendmesse
(Kapelle)

18.00 Zum verkl. Christus Wortgottesdienst
Bad Driburg

18.00 Mariä Geburt Vorabendmesse
Dringenberg Jahresged. † Rita Uhe

18.00 Mariä Himmelfahrt Wortgottesdienst
Pömbsen

Sonntag, 25. Mai - 6. Sonntag der Osterzeit
Kollekte für die Förderung von Priesterberufen
9.00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

9.00 - Patronatsfest St. UrbanusSt. Urbanus Heilige Messe
Herste Die Urbanusprozession findet direkt im Anschluss

an die Hl. Messe statt.
†† Margrit u. Maria Heinrich

Gottesdienste
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10.30 St. Peter und Paul Heilige Messe
Bad Driburg Leb. u. †† der Pfarrgemeinden

anschl. Kirchencafe im Gemeindetreff

10.30 SaturninaSt. Heilige Messe
Neuenheerse für die Kleinenbergwallfahrer

10.30 St. Vitus Heilige Messe
Alhausen Leb. u. †† d. Fam. Redder

†† d. Fam. Droll u. Hengst

11.30 St. Peter und Paul Tauffeier
Bad Driburg Melinda Loke

19.00 Mariä Geburt Musikalische Maiandacht
Dringenberg

19.00 St. Saturnina Maiandacht mit Gebet für den Weltfrieden
Neuenheerse

Montag, 26. Mai - Hl. Philipp Neri
7.00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

9.00 zum SteinbuschkreuzMariä Himmelfahrt Bittprozession
Pömbsen

9.30 zu Rustemeiers KreuzSt. Saturnina Bittprozession
Neuenheerse von der Grundschule aus
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Dienstag, 27. Mai
9.00 zum EhrenmalMariä Himmelfahrt Bittprozession

Pömbsen

18.00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

18.00 zu PostersKreuzSt. Saturnina Bittprozession
Neuenheerse

18.30 St. Peter und Paul Heilige Messe
Bad Driburg

19.00 Schonlaukapelle Kollekte für die Schonlaukapelle
BittmesseDringenberg
† Karl Schöttler

Mittwoch, 28. Mai
7.00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

9.00 zum BültekreuzMariä Himmelfahrt Bittprozession
Pömbsen

18.00 zur Antonius- Kluskapelle,St. Saturnina Bittprozession
VorabendmesseNeuenheerse dort 19 Uhr ,

anschl. Abschluss d. Maiandacht
† Rolf Heising u. †† Fam. Heising u. Schnelle

† Markus Schlender

†† Fam. Ziegeroski u. Henze

18.00 St. Vitus Vorabendmesse
Alhausen

18.30 St. Peter und Paul Vorabendmesse
Bad Driburg

Donnerstag, 29. Mai - Christi Himmelfahrt
9.00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

9.00 Mariä Geburt Kollekte f. d. Renovierung der Kirche u. Außenanlagen

Dringenberg anschl. ProzessionHeilige Messe,
† Fabian Beller
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9.00 St. Urbanus Heilige Messe
Herste

10.00 Mariä Himmelfahrt Heilige Messe, anschl. Prozession
Pömbsen † Lothar Henneke † Alois Multhaup

St. Fabian u. Sebastian Pömbsen

10.30 Bibelgarten ök. Gottesdienst
ev. Kirche

19.00 mit Erhebung der ReliquienSt. Saturnina Andacht,
Neuenheerse

Freitag, 30. Mai
7.00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

17.00 Mariä Himmelfahrt Maiandacht
Pömbsen

17.45 Zum verkl. Christus Rosenkranzgebet
Bad Driburg

18.30 Zum verkl. Christus Heilige Messe
Bad Driburg

Samstag, 31. Mai - Vorabend zum 7. Sonntag der Osterzeit
Kollekte für die Kirchengemeinde
7.00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

16.00 St. Josef Hospital Vorabendmesse
(Kapelle)

18.00 Zum verkl. Christus Vorabendmesse
Bad Driburg 6-Wochen Gedächtnis † Anne Fehring

8-Wochen-Gedächtnis † Ferdinande Hasenöhrl
† Maria Haczek (kfd)

18.00 Mariä Geburt Vorabendmesse
Dringenberg 6-Wochen Gedächtnis† Edda Gehle

Leb. u. †† d. Fam. Auge-Frewer

19.00 St. Vitus Vorabendmesse - Schützenmesse
Alhausen †† Ehel. Willi u. Barbara Tewes

d. St. Vitus Schützengilde



10

Sonntag, 1. Juni - 7 Sonntag der Osterzeit
Kollekte für die Kirchengemeinde
9.00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

9.00 SaturninaSt. mit SaturninenprozessionHeilige Messe
Neuenheerse anschl. Saturninenbrunch auf dem Kirchparkplatz

†† Saturnina u. Eliisabeth Schnelle

†† Fam. Hicker u. Lüke

9.00 St. Urbanus Heilige Messe
Herste Vergessenen Verstorbenen

10.30 St. Peter und Paul Heilige Messe
Bad Driburg Leb. u. †† der Pfarrgemeinden

†† Heinrich u. Leonie Stöver

u. †† Ehel. Juan Pimento u.
†† Ehel. Franzisco Pimento

anschl. Kirchencafe im Gemeindetreff

1 .304 St. Saturnina Tauffeier
Neuenheerse Caitlyn Kauke

15.00 St. Peter und Paul Tauffeier
Bad Driburg Nola Gerhold

19.00 St. Saturnina Gebet für den Weltfrieden
Neuenheerse
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St. Peter und Paul Bad Driburg

Kollekten
Krankenhaus

17.5. 35,70€

Pfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro ist am Freitag, 30.5.2025
geschlossen!

Kirchencafé
Der nächste Kirchencafé ist am Sonntag,
25.5.2025 und am 1.6.2025 im Anschluss
an die Hl. Messe.

Caritas
Dienstag, 27.5.: 15.00 Uhr Cari-

tas-Konferenz im Gemeindetreff
Dienstag, 3.6.: 16.00 Uhr Sprechstun-

de im Gemeindetreff
Dienstag, 10.6.: 15.00 Uhr Treffen der

grünen Damen im Gemeindetreff
Montag, 16.6.: 14.30 Uhr Wortgottes-

dienst, anschl. Nachmittag im Gemeinde-
treff

Die nächste istAltkleidersammlung
am Freitag, 6.6.2025 um 9.00 Uhr am
Gemeindetreff, Prälat-Zimmermann-Str. 9

Caritas – Fundgrube in der Dringen-
bergerstr. 1
Dienstag, 27.5. von 9.00 bis 11.30 Uhr
Freitag, 30.5. von 14.30 bis 17.00 Uhr

Christi Himmelfahrt im Bibelgarten:
Herzliche Einladung zum ökumenischen
Familiengottesdienst am 29. Mai. Beginn

ist um 10.30 Uhr, musikalisch begleitet
wird der Freiluftgottesdienst von der
Stadtkapelle, Bad Driburg und dem kirch-
lichen Kinderchor ausAltenbeken.

Bibelkreis
Herzliche Einladung zum Bibelkreis-
abend am 26.5., 16.6. und 30.6. im
Gemeindetreff St. Peter u. Paul, Bad
Driburg.

Interreligiöser Dialog
Der interreligiöse Dialog findet am 13.6.
um 19.30 Uhr im Pfarrheim Zum verklär-
ten Christus statt.

Rosenkranzgebet
Jeden Mittwoch wird - vor der heiligen
Messe in Peter & Paul - um 17:55 Uhr
neben der Kirche in der Langen Straße
der Rosenkranz gebetet. Hier wird in der
Intention der Vereinigung "Deutschland
betet Rosenkranz" an ca. 1.000 Orten in
Deutschland zur gleichen Zeit öffentlich
für Einheit und Frieden gebetet. Herzliche
Einladung dazu.

Kirche St. Peter u. Paul
Die Kirche ist vormittags für Besucher
geöffnet; ab 12.00 Uhr nur bis zum Gitter.
Herzliche Einladung an alle, die ein Gebet
sprechen möchten oder eine Kerze
anzünden wollen.

Nachrichten aus den Gemeinden
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Veränderungen im Pfarrbüro
Am Samstag, 31.05., verabschieden wir
in der Vorabendmesse unsere langjähri-
ge Pfarrsekretärin Beatrix Hesse in den
wohlverdienten Ruhestand. Frau Hesse
hat im Pfarrbüro seit 2006 wertvolle Dien-
ste geleistet und mit großem Engage-
ment Ihre Arbeit ausgeübt. Dafür möch-
ten wir uns herzlich bei ihr bedanken.
Künftig werden sich für alle Kirchenge-
meinden des Pastoralen Raumes die
pfarramtlichen Tätigkeiten im Büro am
Sitz des Leiters in St. Peter und Paul kon-
zentrieren. Dort ist an 5 Tagen in der
Woche eine persönliche Erreichbarkeit
für sämtliche Anliegen aus den sieben
Kirchengemeinden gewährleistet. Die
Kontaktdaten finden Sie im Pfarrbrief und
auf der Homepage.
Das örtliche Pfarrbüro Zum Verklärten
Christus wird in ein Gemeindebüro umge-
wandelt, das künftig jeweils mittwochs
von 14.30 bis 16 Uhr geöffnet haben wird.
Dort wird ab dem 01.06. Frau Anja Pape
als Ansprechpartnerin für Ihre Anliegen
zur Verfügung stehen. Wir heißen Frau
Pape herzlich willkommen und wünschen
Ihr einen guten Start in ihrem neuen Auf-
gabenfeld.

Kollektenergebnisse
17.05.2025

für die Pfarrgemeinde 76,37 €
17.05. Opfer d.Kommunionkinder 53,02 €
Allen Spendern und Spenderinnen ein
herzliches Dankeschön!

Caritas – Fundgrube
in der Dringenberger Str. 1

Dienstag, 27. Mai von 9.00 bis 11.30 Uhr
Freitag, 30. Mai von 14.30 bis 17.00 Uhr
Dienstag, 03. Juni von 9.00 bis 11.30 Uhr

Handarbeitskreis
Der Handarbeitskreis trifft sich am Diens-
tag, dem 27. Mai um 15.00 Uhr in der
Begegnungsstätte

Caritas - Seniorennachmittag
Die Senioren treffen sich am Mitt-

woch, dem 28. Mai zur gewohnten Zeit
von 15.00 bis 17.30 Uhr in der Begeg-
nungsstätte.

Christi Himmelfahrt im Bibelgarten:
Herzliche Einladung zum ökumenischen
Familiengottesdienst am 29. Mai. Beginn
ist um 10.30 Uhr, musikalisch begleitet
wird der Freiluftgottesdienst von der
Stadtkapelle, Bad Driburg und dem kirch-
lichen Kinderchor ausAltenbeken.

Wanderung zurAntoniusklus
Liebe wanderfreudige kfd-Frauen,

mit einigen Impulsen einladen. Die Stre-
cke führt durch den Wald und überwie-
gend auf befestigten Wegen, jedoch soll-
tet ihr aufgrund der Höhenmeter nicht
ganz untrainiert sein.
Startpunkt: Südstadtkirche "Zum ver-
klärten Christus“

Termin: Donnerstag, den 12.06.2025

Ziel: Antoniuskapelle bei Bad Driburg-
Neuenheerse
Entfernung: ca. 6 km, Höhenmeter: ca.
290m, Rucksackverpflegung
Am Zielpunkt gibt's Kaffee und Kuchen
zur Stärkung zum Selbstkostenpreis.
Eine Rückfahrmöglichkeit ist ggf. mög-
lich.Anmeldung bitte bei:Dagmar Wiethe-
ger-Claes unter 05253-6863 oder per
Mail dagmar.wietheger-claes@web.de

gemeinsamen Nachmittag mit euch!"

“Zum verklärten Christus” Bad Driburg
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Mariä Geburt Dringenberg / Siebenstern

Musikalische Maiandacht
Sonntag, 25. Mai um 19.00 Uhr
Herzliche Einladung!

Bittmesse
Die Bittmesse vor Christi Himmelfahrt ist
am Dienstag, 27. Mai 2025 um 19.00 Uhr
vor der Schonlaukapelle. Auch die Nach-
bargemeinden sind wieder zum Bittgot-
tesdienst auf der Schonlau eingeladen.
Bei schlechter Witterung findet die Messe
in der Pfarrkirche statt.

Christi Himmelfahrt
Das Hochamt am Himmelfahrtstag

beginnt um 9.00 Uhr in der Pfarrkirche. Im
Anschluss ist die Lobeprozession durch
die Feldflur und das Oesetal. Die Kommu-
nionkinder sind eingeladen, in ihrer Fest-
tagskleidung am Hochamt und an der
Prozession teilzunehmen.
Folgende Prozessionsordnung hat sich in den
letzten Jahren bewährt:
Kreuz und Fahnen der Messdiener – Spiel-
mannszug – Fanfarenzug – Fahnen der
Schützenbruderschaft – Kommunionkinder –
Sakramentsgruppe mit Spalier der Schützen –
Burgmusikanten – Gemeinde – Prozessions-
fahnen zum Schluss.

dorf
Am Samstag, dem 22. Juni plant die kfd
eine Fahrt zur Freilichtbühne in Böken-
dorf. Dort findet um 20.00 Uhr die Premie-
re des Stückes „9 to 5“- Musical mit Lie-
dern von Dolly Parton statt. Eintritt und
Fahrtkosten betragen: 30 €. Abfahrt ab
Südstadtkirche ist um 19.00 Uhr. Jeder
kann herzlich gerne mitfahren. Bitte mel-
den Sie sich dazu spätestens an bis zum
11. Juni bei den kfd - Mitarbeiterinnen
oder bei B. Hesse, Tel. 931627.

kfd – FrauenFrühstück
Die Hegge als Frauenort lädt ein zum
F r a u e n F r ü h s t ü c k „ S o m m e r -
Sehnsucht“
Am Samstag, dem 12. Juli lädt das Christ-
liche Bildungswerk DIE HEGGE zu einem
FrauenFrühstück von 9.00 bis 12.30 Uhr
ein. An diesem Sommertag möchten die

Teilnemerinnen miteinander Ihrer Sehn-
sucht folgen und unbeschwerte Lebens-
freude spüren. Außerdem erwartet Sie
ein Frühstücks-Buffet mit hausgemach-
ten Leckereien aus der Hegge-Küche.

genheit, bewusst innezuhalten: Sommer-
Sehnsucht – Natur-Erlebnis – Genuss-
Momente.

Liebe Gemeinde!
Nach gut 19 Jahren endet meine Zeit im
Pfarrbüro der Südstadt.
Die Arbeit hat mir ausgesprochen viel
bedeutet. Gerne denke ich auch an die
Gespräche und Begegnungen mit Ihnen
zurück und werde sie vermissen.

Zeit im Ruhestand.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung, alles
Gute für Sie und liebe Grüße

- Beatrix Hesse -
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St. Saturnina Neuenheerse

Kollekte:
05.04.2025 Misereor 63,00 €

Misereor Opferstock 115,03 €
13.04.2025 für Hl. Land 69,99 €
17.04.2025 für die Pfarrgemeinde 49,17€
19.04.2025 f. die Pfarrgemeinde 123,56 €
20.04.2025 f. die Pfarrgemeinde 100,34 €
27.04.2025 f. die Pfarrgemeinde 144,97 €
Diaspora (Kommunionkinder) 117,61 €

Die kfd Neuenheerse
feiert vor der Sommerpause am Donner-
stag den 12.06.25 um 18:00Uhr einen
Gottesdienst an der Klus. Im Anschluss
freuen wir uns auf ein gemütliches Bei-
sammensein mit Getränken und kleinen
Snacks.
Es sind alle ganz herzlich eingeladen.
(Bei Regenwetter treffen wir uns um
18:00Uhr in der Kirche).

Saturninenbrunch
Im Anschluss an die Saturninenprozessi-
on (01.06.2025) möchte der Pfarrgemein-
derat die gesamte Gemeinde wieder zum
Saturninenbrunch auf dem Kirchpark-
platz einladen. Über Kuchen-, Salat und
sonstige Spenden für das Buffet freut sich
der Pfarrgemeinderat. Zur besseren Koor-
dination wird um Rückmeldung der Spen-
den bei Andrea Schlüter (05259/930361)
gebeten.

„Füreinander“
Caritas-Sommersammlung 2025

Liebe Neuenheerserinnen und Neuen-
heerser,

es kann jede und jeden von uns treffen,
unverschuldet in Not zu geraten. Jede
und jeder von uns soll dann darauf ver-
trauen können, in einer Notlage aufgefan-
gen zu werden. Dafür setzen sich die
Caritas-Mitarbeiterinnen ein.
Für unsere Arbeit benötigen wir Ihre
Unterstützung. Vom 7. bis 28. Juni findet
in diesem Jahr die Caritas - Sommer-
sammlung statt. Da wir zu wenige Mitar-
beiterinnen sind, können wir leider keine
Haussammlung durchführen.
Deshalb bitten wir um eine Spende auf
folgendes Konto:
Kontoinhaber: Caritas-Konferenz Neu-
enheerse/Kühlsen
IBAN: DE89 4726 0121 6101 3446 00
BIC: DGPBDE3MXXX
Verwendungszweck: Spende von …

für Sommersammlung 2025
Außerdem ist es möglich eine Spende
zu den bekannten Öffnungszeiten im
Pfarrbüro abzugeben.
Für eine Spendenquittung ist dieAnga-
be derAdresse erforderlich.
70 % des gespendeten Geldes kommt
Hilfebedürftigen in unserem Ort zu Gute,
30 % erhält der Caritasverband für den
Kreis Höxter e. V. für übergeordnete Hil-
fen.
Jeder Betrag ist ein wertvoller Beitrag,
um die verschiedensten Hilfen zu
finanzieren. Bitte helfen Sie uns dabei.
Herzlichen Dank und bleiben Sie
gesund.
Für die Ortscaritas Neuenheerse
Angelika Wüllner
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St. Urbanus Herste

Kollekte
11.05.2025 Kollekte für das Müt-

tergenesungswerk: 19,55 €
Allen Spendern und Spenderinnen ein
herzliches Dankeschön!

Liebe Gemeindemitglieder,
im November finden wieder Gremien-
wahlen statt.

Der Pfarrgemeinderat sucht noch Inter-
essierte, die sich vorstellen können in
den nächsten Jahren das kirchliche
Leben in Herste mitzugestalten.
Wer Lust hat sich in den Gremienrat wäh-
len zu lassen, kann sich bitte bis Freitag,
den 13. Juni bei den Mitgliedern des PGR
melden.
Herzliche Grüße vom PGR Herste

St. Vitus Alhausen

Es wurde getauft:
Felix Rodehutskors,

willkommen in unserer Gemeinde
Den Eltern herzliche Glückwünsche
und dem Kind Gottessegen für seinen
Lebensweg.

Treff 60plus
Am treffen sichMittwoch, dem 28. Mai
alle spielbegeisterten Frauen und Män-
ner wieder zum Spielen und/oder einfach
nur zum Klönen im .Gemeindetreff

Interessierte sind ab eingela-15.00 Uhr
den mitzuspielen oder bei Kaffee und
Kuchen einen schönen Nachmittag zu
verbringen. Wir freuen uns auf viele Mit-

spielerinnen u. Mitspieler.
Am Abend wird um 18.00 Uhr eine Vor-
abendmesse zum Fest Christi Himmel-
fahrt gefeiert.Auch hierzu herzliche Einla-
dung.

Schützenmesse

fest mit einer heiligen Messe am Kriege-
rehrenmal. In diesem Jahr beginnt die
heilige Messe am Samstag, dem 31.
Mai um 19.00 Uhr, auf dem Parkplatz
am Gemeindetreff gegenüber dem
Kriegerehrenmal. Alle Gemeindemit-
glieder sind daranherzlich eingeladen,
teilzunehmen.

Pfarrgemeinde Pömbsen

Kollekten April
Für d. Kirchengemeinde  201,43 €

Pömbsen

Maiandacht
Vom 02.052025 bis 30.05.2025 findet in

Pömbsen
Immer freitags um 17.00 Uhr eine
Maiandacht statt.

Die Bittprozessionen
finden am 26., 27. und 28. Mai in
Pömbsen jeweils um 9.00 Uhr statt.



St. Peter und Paul Bad Driburg
Prälat-Zimmermann-Str. 9
Tel.: 0 52 53 / 97 99 - 0
Fax: 0 52 53 / 97 99 - 49
pfarrbuero.nordstadt@pr-bad-driburg.de
Geöffnet: Mo, Di, Mi, Fr   8.45 - 11.00 Uhr

Do   15.00 - 18.00 Uhr

“Zum verklärten Christus” Bad Driburg
Von-Galen-Str. 1
Tel.: 0 52 53 /  27 42
Fax: 0 52 53 /  70 178
pfarrbuero.suedstadt@pr-bad-driburg.de
Geöffnet: Mo. u. Di. 9.00 - 12.00 Uhr

Mi. u. Do. 14.30 - 17.30 Uhr

Mariä Geburt Dringenberg
Burgstr. 27
Tel.: 0 52 59 / 790
mail@pr-bad-driburg.de
Geöffnet: Mi 16.00 bis 17.30 Uhr

St. Saturnina Neuenheerse/Kühlsen
Gemmekestraße 2
Tel.: 0 52 59 / 99 90 0
mail@pr-bad-driburg.de
Geöffnet: Do von 14 bis 15.30 Uhr

Mariä Himmelfahrt Pömbsen
Kreuzstr. 10
Tel.: 0 52 74 / 3 15
pfarrbuero.poembsen@pr-bad-driburg.de
Geöffnet: Do   16.30 - 18.00 Uhr

St. Vitus Alhausen
Weberring 65
Tel.: 0 52 53 / 97 99 34
pfarrbuero.alhausen@pr-bad-driburg.de
Geöffnet: Mi  16.00 - 17.30 Uhr

St. Urbanus Herste
Urbanusplatz 1
Tel.: 0 52 53 / 932 14 62
pfarrbuero.herste@pr-bad-driburg.de
Geöffnet: Mi von 18 bis 19 Uhr

Pfarrbriefredaktion
Bettina Goeke, Tel.: 0 52 38 / 348
pfarrnachrichten@pr-bad-driburg.de

Für die Ausgabe vom
31. Mai - 9. Juni 2025

Montag, 26. Mai 2025
Bitte die Öffnungszeiten der jeweiligen Pfarrbüros
beachten!

Pfarrbüros

Redaktionsschluss

Pastoralteam
Pfarradministrator Matthias Klauke

Tel.: 0175 / 38 83 555
matthias.klauke@pr-bad-driburg.de

Gemeindereferentin Anne Frank
Tel.: 0 52 53 / 97 99 22
anne.frank@pr-bad-driburg.de

Rehaklinikseelsorgerin Annette Wagemeyer
Tel.: 0172 / 57 90 034
reha.seelsorge@pr-bad-driburg.de

Gemeindereferentin Mechthild Bange
Tel.: 0 52 53 / 97 99 23
0152 / 28 27 37 42
mechthild.bange@pr-bad-driburg.de

Kirchenmusiker Simon Brüggeshemke
Tel: 0172 / 28 83 393
kirchenmusik@pr-bad-driburg.de

Vikar Peter Lauschus
Tel.: 0 52 53 / 97 99 33
peter.lauschus@pr-bad-driburg.de

Krankenhauspfarrer Ansgar Wiemers
Tel.: 0 52 53 / 9 85 - 17 00
ansgar.wiemers@pr-bad-driburg.de

Pater Norbert Wientzek, SVD
Tel.: 0 52 53 / 405 97 99
norbert.wientzek@pr-bad-driburg.de

Pater Thomas Wunram, CPPS
Tel.: 0 52 59 / 932 53 45
thomas.wunram@pr-bad-driburg.de

Pater Josef Klingele; CPPS
Tel.: 0 52 59 / 932 53 42
josef.klingele@pr-bad-driburg.de

Diakon Manfred Lohmann OCIC
Tel.: 0 52 53 / 36 65
manfred.lohmann@pr-bad-driburg.de

www.pr-bad-driburg.de
V.i.S.P.: Pfarradministrator Matthias Klauke, Prälat-Zimmermann-Str.9, 33014 Bad Driburg

Dreifaltigkeitskloster
Helmtrudisstr. 23
Tel.: 05253/3320

Kurseelsorge
Rehaklinikseelsorgerin
Annette Wagemeyer

St. Josef Hospital
Elmarstraße 38
Krankenhauspfarrer A. Wiemers


